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>> Teil 1

Zusammenarbeit im Team

„Digi Hacks“

Programm
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>> Digitales Arbeiten
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Digitales Arbeiten

• Unser Gehirn liebt Ordnung und Struktur. 

• Asynchrones Arbeiten durchbricht diese Ordnung und sorgt 

für ein zeitversetztes Chaos. 

• Mentale „Schubladen“ können nicht geschlossen werden, 

weil Aufgaben unerledigt oder (noch) nicht final 

abgesprochen sind. 

• Das sorgt für mentale Störungen – für STRESS.

>> Drei Wege in die virtuelle Distanz
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3 Wege in die virtuelle Distanz
Gefühl der psychologischen und emotionalen Distanz, das allmählich und unbewusst wächst. 

>> Zusammenarbeit koordinieren
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Zusammenarbeit koordinieren
Gallup-Studie: Erfolgreiche hybride Teams setzen auf:
• Regelmäßige Teambesprechungen 

Ein entscheidender Faktor, um Arbeitsabläufe zu optimieren.

• Verfügbarkeitsrichtlinien
Klare Absprachen zu Arbeitszeiten und Nichtverfügbarkeitsphasen steigern die 
Teamkohärenz signifikant.

• Effektive Nutzung von Bürozeiten
Richtlinien für priorisierte Aufgaben während der Anwesenheit im Büro fördern 
gezielte Zusammenarbeit und Teambildung.

• Regelmäßige Feedback-Runden
Teams, die mindestens quartalsweise über ihre Zusammenarbeit sprechen, haben 
eine um 84 % bessere Teamkoordination und um 50 % höhere Mitarbeiterbindung.

>> Zusammenarbeit lernen
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Zusammenarbeit lernen
Regelmäßige Schulung & Weiterbildung
• Individuelle Kompetenzen für hybride Zusammenarbeit fördern, z. B. durch:

• Umgang mit digitalen Tools.
• Reverse-Mentoring (Jung hilft Alt, Digitalaffin hilft Analogerfahren)

• Führungskräfte sollten zu Entwicklungs-Coaches werden, die Mitarbeitende bei 
ihrer Arbeit unterstützen und klare Erwartungen formulieren.

• Diskussionen darüber, wie die hybride Zusammenarbeit optimiert werden 
kann, sollten regelmäßig stattfinden. Fragen könnten z. B. sein:

• „Was funktioniert gut in unserem hybriden Arbeitsmodell?“
• „Welche Herausforderungen begegnen euch bei der Zusammenarbeit?“
• „Wie können wir unsere Richtlinien verbessern?“

>> Balance!
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Balance!

Autonomie vs. Teamziele 

Ohne klare Strukturen können persönliche 
Präferenzen Teamziele untergraben. 

Flexibilität vs. Verlässlichkeit

Hybride Teams benötigen neben flexiblen 
Arbeitsmodellen auch vorhersehbare 

Strukturen, wie z. B. regelmäßige On-Site-
Tage oder Zeitfenster für Erreichbarkeit.

>> Team-Checkliste
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>> Teil 2: Digi-Hacks

Team-Checkliste

⃝ Die Teammitglieder kennen die Ziele sehr genau und sind sich einig, dass sie diese gemeinsam erreichen wollen.

⃝ Das Team hat gemeinsame Werte und Regeln, wenn sie zusammenarbeiten.

⃝ Das Team löst Konflikte konstruktiv und lösungsorientiert.

⃝ Das Team arbeitet selbstständig und organisiert sich selbst.

⃝ Alle Teammitglieder bringen ihr Know-how und ihre Erfahrungen ein, niemand behält sein Wissen für sich.

⃝ Es wird viel kommuniziert, alle wichtigen Informationen werden offen, unkompliziert und schnell ausgetauscht.

⃝ Die Teammitglieder haben den Eindruck, dass sie ihre Aufgaben besser im Team erledigen können.

Eine künstlich geschaffene soziale Gruppe, die sich durch eine gemeinsame Aufgabe findet und definiert.
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>> Checkliste
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Checkliste

>> 3 Wege raus aus der virtuellen Distanz
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3 Wege raus aus der virtuellen Distanz
Betonen Sie die „WIRtualität“ durch gemeinsame Ziele, Incentives und klare Rollen und Regeln.

>> Passivitäts-Spirale
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Problem: Passivitäts-Spirale 
Lösung: Klare Handlungsräume definieren

Interfaces (PC-Bildschirm) 
ähneln einem Fernseh-

bildschirm. Das 
suggeriert: Wir sind 

Zuschauer und können 
nicht in die Handlung 

eingreifen.

Erkennen Sie, wo Sie 
Handlungsspielraum haben 

und nutzen Sie ihn aus!

>> Schweige-Spirale
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Problem: Schweige-Spirale 
Lösung: „Listening Circle“

• Start: 2 Minuten stille Reflexion zum Meeting-Thema 

• Danach: 2-3 Minuten ununterbrochene Redezeit pro Person

• Regel: Alle hören aufmerksam zu. Erst am Ende, wenn alle gesprochen haben, wird 
kommentiert und nachgefragt – und zwar so lange, bis alle alles verstanden haben. 

VORTEILE: 

• Alle kommen zu Wort – jedem/jeder wird zugehört.

• Respektvoller Umgang miteinander wird trainiert.

• Informationen und Perspektiven werden geteilt, die für das Team wertvoll sind. 
Keiner/keine kann im Anschluss behaupten, uninformiert zu sein. 

• Negative Themen können direkt angesprochen werden.

Viele Menschen haben – 
insbesondere im digitalen 

Raum – Angst, sich 
öffentlich kundzutun. So 
entsteht eine „Kultur des 

Schweigens“. 

>> Etablierung von Werten 
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Etablierung von Werten

Wenn Menschen sich 
Ziele setzen und sich in 

einem Team engagieren, 
dann tun sie das aufgrund 
von Wertentscheidungen.

3 Schritte zur Maximierung des Team-Potentials:

Analyse der bevorzugten Wertekultur der Kommunikation 

und Zusammenarbeit der einzelnen Teammitglieder.

Analyse der allgemeinen Wertekultur der Kommunikation 
und Zusammenarbeit im Unternehmen bzw. Team.

Analyse des Ziels, für dessen optimale Erreichung eine bestimmte 
Wertekultur der Zusammenarbeit und Koordination erforderlich ist.

>> Hilfreiche Kommunikations-Regeln
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⃝ Kamera an
Jeder muss die Kamera während des Meetings einschalten. 

⃝ Pünktlichkeit
Jedes Meeting beginnt und endet pünktlich. 

⃝ Zeitmanagement 
Erholung einplanen und lieber 55-minütige als 60-minütige Meetings ansetzen. 

⃝ Mikrofon-Stummschaltung
Jeder stellt sein Mikrofon auf Stumm, um Hintergrundgeräusche zu minimieren. 

⃝ Signale setzen
Wer sprechen will, hebt die Hand, wer Zustimmung signalisiert, klatscht Beifall. 

⃝ Kein Multitasking
Alle sind während des Meetings vollständig aufmerksam. 

Hilfreiche Kommunikations-Regeln
Missverständnisse und Konfliktpotenzial reduzieren, Zusammenarbeit verbessern.

>> Regelmäßige Reflexion: „Body Task“
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Eine einfache Reflexionsübung (Body Task) kann in regelmäßigen Abständen motivierend und verankernd wirken. 
Nehmen Sie sich im Team zehn Minuten Zeit, halten Sie Ihre Gedanken und Gefühle schriftlich fest und tauschen 

sich gemeinsam dazu aus. Wenn ich an unsere (hybride) Zusammenarbeit denke,…

Regelmäßige Reflexion: „Body Task“

>> Team-O-Meter
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Team-O-Meter

>> Meeting: Sicherheits-Check
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⃝ Ich fühle mich unsicher und würde das Meeting am liebsten verlassen.

⃝ Ich fühle mich unsicher und begrenze meine Tätigkeit darauf, anderen Beiträgen zuzustimmen.

⃝ Ich fühle mich sicher genug, um eigene Beiträge – von deren Qualität ich über zeugt bin – vorzubringen.

⃝ Ich fühle mich sicher genug, um mich intensiv am Meeting zu beteiligen.

⃝ Ich fühle mich sicher genug, um auch Unangenehmes anzusprechen.

Meetings: Sicherheitscheck
Wie sicher fühle ich mich in virtuellen Meetings?

Warum kann das Sicherheitsgefühl bei virtuellen Meetings sinken? 
Auf Distanz ist es schwieriger, nonverbale Signale (z. B. Gesichtsausdruck, Gestik, Mimik, Blickkontakt, Stimmlage) 
wahrzunehmen und zu interpretieren. Die geringere Wahrnehmung macht es für Menschen schwierig, über die 

Distanz ein Raumgefühl zu entwickeln. Ein erhöhtes Sicherheitsgefühl ist für virtuelle Meetings besonders wichtig.

>> Vier-Felder-Matrix
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Vier-Felder-Matrix

Sammeln und diskutieren 
Sie das Feedback 

regelmäßig. Sie können 
den Gruppenprozess 
online oder offline 

durchführen. Anonym 
oder im Teamdialog.

Keep: Was ist gut gelaufen und was behalten wir bei?

Drop: Was sollten wir abstellen bzw. sein lassen?

Try: Was sollten wir ausprobieren?

Thanks: Dafür möchte ich Danke sagen.

>> Gemeinschaft fördern
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>>  Kontakt
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linkedIn.melanie-vogel.com

Melanie Vogel

post@melanie-vogel.com

www.melanie-vogel.com

www.VogelPerspektiven.academy

VUCA-MANAGEMENT CONSULTING GMBH
WEIHERWEG 3

CH – 9535 WILEN (TG)
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